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Sehr geehrte Kolleginnen
Sehr geehrte Kollegen

Gerne laden wir Sie ein zur Fortbildung der Frauenklinik des Universitätsspitals Basel zum 
Thema «ABC von AUB und PID».

Abnorme uterine Blutungen und Infektionen (von Adnexitis bis hin zu Tuboovarialabszes-
sen) beschäftigen uns im gynäkologischen Alltag sowie in vielen Notfallsituationen. Beide 
Problematiken führen teilweise zu schwierigen Entscheidungen hinsichtlich der geeigneten 
Therapie.

Im ersten Teil dieser Fortbildung möchten wir uns anhand interessanter Fallbeispiele der 
Thematik der PID widmen und die verschiedenen Aspekte hinsichtlich Aetiologie, 
Diagnostik und Therapie beleuchten, um potentielle schwerwiegende Folgen einer 
stattgehabten Infektion zu vermeiden.

Im zweiten Teil geht es um die abnormen uterinen Blutungen, da sie zum einen Frauen  
jeden Alters betreffen und gleichzeitig einer der häufigsten Gründe sind, warum Frauen 
einen gynäkologischen Rat einholen. Da sie ausserdem aus Sicht des Gesundheitswesens 
mit hohen direkten und indirekten Kosten verbunden sind, ist ein strukturiertes Vorgehen 
hinsichtlich Anamnese, Diagnose und Einleitung sowohl medikamentöser als auch 
gelegentlich chirurgischer Therapie erforderlich.

Wir freuen uns auf Sie und den regen Austausch mit Ihnen – gern auch wieder beim
anschliessenden Apéro nach der Fortbildung.

Freundliche Grüsse

Dr. Heike Willi, MHBA				   Prof. Viola Heinzelmann-Schwarz
Kaderärztin, Leiterin Endometriose			 Co-Leiterin Frauenklinik
Frauenklinik, Universitätsspital Basel			  Chefärztin Gynäkologie und 
						  Gyn. Onkologie,

Universitätsspital Basel

Programm, Donnerstag, 25. Mai 2023

15.00–15.05 Uhr Begrüssung und Einführung Heike Willi

Teil 1: PID

15.05–15.20 Uhr Fallvorstellungen Sabrina Einig /
Mirka Basten

15.20–15.45 Uhr PID von der Diagnose zur Therapie Jan Kasparek

15:45 - 15.50 Uhr Diskussion

Teil 2: AUB

15.50–16.00 Uhr Fallvorstellungen Madleina Müller

16.00–16.20 Uhr ABC von AUB Heike Willi

16.20–16.35 Uhr Medikamentöse Therapieansätze Bettina Keller Dühsler

16.35–16.50 Uhr Chirurgische Therapie Heike Willi

16.50–17.00 Uhr Diskussion

Anschliessend laden wir Sie gerne zum Apéro ein.

Liebe Kolleginnen und Kollegen

Gerne laden wir Sie zu dieser geburtshilflichen Fortbildung der Frauenklinik Basel zum 
Thema maternale und fetale Herzerkrankungen ein. Durch die Zunahme des mütterlichen 
Alters, die immer besser werdenden Therapiemöglichkeiten bestimmter maternaler Erkran-
kungen und die Möglichkeiten der Reproduktionsmedizin betreuen wir heute Schwangere 
mit einer steigenden Anzahl von Komorbiditäten. Gerade bei Herzerkrankungen ist es oft 
schwierig, kardiale Symptome von normalen Schwangerschaftsbeschwerden zu unter-
scheiden, sowohl bei vermeintlich gesunden Frauen als auch bei Schwangeren mit einer 
bekannten Herzerkrankung.

In gleicher Weise beschäftigen uns kindliche Herzfehler sehr häufig in der pränatalen 
Sprechstunde. Die Untersuchung des fetalen Herzens stellt aufgrund der Komplexität des 
Organs, als auch aufgrund der fetalen Bewegungen, eine besondere Herausforderung dar. 
Viele Rhythmusstörungen sind benigne, einige brauchen aber eine rasche Intervention. Bei 
angeborenen Herzfehlern wird vorgeburtlich ein individueller Versorgungsplan erstellt, der 
stets das Anliegen hat, den grösstmöglichen Kontakt zwischen Mutter und Kind ohne Ver-
lust der kindlichen Sicherheit herzustellen. Anhand ausgewählten Fall-Beispielen schildern 
wir praxisnah unser Konzept des perinatalen Managements bei kindlichen Herzfehlern.

Wir sind sehr froh, dass wir hierfür Prof. Birgit Donner, die Leiterin der Kinderkardiologie am 
UKBB, Prof. Thierry Girard, Chefarzt Anästhesie am USB und Dr. Fabienne Schwitz, Co-
Leiterin des Zentrums für Erwachsende mit angeborenen Herzfehlern am Inselspital Bern 
und Prof. Daniel Tobler, Leiter angeborene Herzfehler USB für diese Fortbildung gewinnen 
konnten. Sie schildern aus Ihrer Perspektive die Dinge, auf die wir als Betreuende von 
Schwangerschaft und Geburt bei maternalen und fetalen Herzerkrankungen achten sollten. 
Neben der Wissensvermittlung möchten wir Ihnen auch ausreichend Raum und Zeit für 
spannende Diskussionen bieten.

Wir freuen uns sehr, Sie in der Frauenklinik begrüssen zu dürfen und im Anschluss beim 
Apéro mit Ihnen ins Gespräch zu kommen

Freundliche Grüsse

Beatrice Mosimann Olav Lapaire
Chefärztin stv. Chefarzt
Geburtshilfe und Pränatalmedizin Geburtshilfe und Pränatalmedizin

Programm

15.00–15.05 Uhr Begrüssung Olav Lapaire

15.05–15.35 Uhr Maternale Herzerkrankung in der 
Schwangerschaft – was muss alarmieren?

Fabienne Schwitz

15.35–16.05 Uhr Pregnancy heart team – 
Universitätsspital Basel 

Daniel Tobler
Thierry Girard

16.05–16.30 Uhr Kaffeepause

16.30–16.50 Uhr Fetale Arrhythmien Beatrice Mosimann

16.50–17.20 Uhr Management von Kindern mit 
Herzfehler – interessante Fälle aus 
dem USB und UKBB

Gwendolin Manegold-
Brauer
Birgit Donner

17.20–17.30 Uhr Schlusswort Olav Lapaire

ab 17.30 Uhr Apéro

Wir danken allen Sponsoren, die die Fortbildungen der Frauenklinik im 
Jahr 2023 unterstützen:Wir danken allen Sponsoren, die die Fortbildungen der Frauenklinik im 
Jahr 2023 unterstützen:


